
1 Vorwort 
Liebe Leserinnen und Leser, 

Arbeitgeber schätzen berufserfahrene Bewerber, denn deren Belastbarkeit, Flexibili-

tät, Ideenreichtum, Dynamik, Kooperationsfähigkeit und andere Sozialkompetenzen 

wurden bereits von anderen Arbeitgebern geprüft und beurteilt. Diese sog. "soft skills" 

sind weder aus Ihrem Abiturzeugnis noch Ihrer Examensnote, aber aus Arbeitszeug-

nissen ersichtlich. Ihre praktischen Erfahrungen lassen zumindest Rückschlüsse auf 

Ihre Schlüsselqualifikationen zu. Es gilt daher: 

„Die Berufserfahrung der Hochschulabsolventen ist das Praktikum!“ 

Trotz deutlicher Entspannung auf dem Akademikerarbeitsmarkt haben es Berufsein-

steiger schwer, ohne praktische Erfahrungen eine Arbeitsstelle zu finden. Ein guter 

Studienabschluss reicht allein häufig nicht aus. Nutzen Sie daher Ihre Chance, wäh-

rend des Studiums Praktika zu machen! 

Mit diesem Heft soll Ihnen der Weg zum Praktikum im In- und Ausland erleichtert wer-

den. Es freut mich, wenn Ihnen die Informationen helfen, einen Praktikumsplatz zu 

finden.  

Ich danke dem International Center der CAU für die Zusammenarbeit bei der Erstel-

lung dieser Informationsschrift. 

Natürlich wünsche ich Ihnen bei der Suche nur gute Erfahrungen. Selbst wenn es ein-

mal nicht so glatt laufen sollte, so vergessen Sie nicht, dass nur bewältigte Schwierig-

keiten wirklich stark machen. 

In diesem Sinne - viel Spaß im Praktikum! 

Cornelie Prillwitz 

Beraterin Team Akademische Berufe 
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3 Praktikum im In-und Ausland 
 

3.1 Sinn und Zweck von Praktika 
Praktika sind in den Studienordnungen zahlreicher Studiengänge zwingend vorge-

schrieben. Das gilt für die Studienfächer, die an Fachhochschulen studiert werden, 

aber mit Einführung der Bachelor- und Masterstudiengänge zunehmend auch für Uni-

versitätsstudiengänge. Wir wollen mit diesem Info nicht so sehr auf diese Pflichtprak-

tika eingehen. Unser Thema sind hauptsächlich die freiwilligen bzw. berufsorientieren-

den Praktika.  

Praktikanten haben die Chance, verschiedene Tätigkeiten auszuprobieren, um auf 

diese Weise leichter den Berufseinstieg zu schaffen. Für zahlreiche Studierende gibt 

es nämlich keine festgelegten Karrierewege nach dem Studium. Zur Auslotung der 

denkbaren Tätigkeitsfelder und für das weitere berufliche Fortkommen sind Praktika 

deshalb unabdingbar. So müssen sich Geisteswissenschaftler ihr Arbeitsfeld häufig 

selbst erobern. Um Journalist zu werden, kann man theoretisch jedes Fach studieren, 

aber ohne Praktika wird das Berufsziel nicht erreicht. 

Nicht zu unterschätzen sind die Kontakte, die Sie über ein Praktikum knüpfen können. 

"Networking" heißt das neudeutsche Wort dafür. Etwa 30% aller neu abgeschlossenen 

Arbeitsverträge kommt durch diese persönlichen Kontakte zustande, so das Institut für 

Arbeitsmarkt und Berufsforschung in seiner jährlichen Befragung von ausgewählten 

Arbeitgebern. Es kommt sogar vor, dass Praktikanten, die einen hervorragenden Ein-

druck hinterlassen, von ihrem Praktikumsbetrieb gezielt weiterempfohlen werden. 

Auslandspraktika bieten die Möglichkeit, andere Länder und Kulturen genauer kennen 

zu lernen und vor allem die Sprachkenntnisse zu verbessern. Bei der zunehmenden 

Globalisierung der Arbeitsmärkte wird gute Ausdrucksfähigkeit in Wort und Schrift nicht 

nur in English sondern auch in anderen Fremdsprachen immer wichtiger. Ein Prakti-

kum im Ausland dokumentiert außerdem, dass Sie in der Lage sind, sich in anderen 

Kulturkreisen sicher zu bewegen. 

Arbeitgeber haben ihrerseits die Gelegenheit, die Praktikanten während der Prakti-

kumszeit kennen zu lernen. Sie sehen, wie sie arbeiten, wie sie mit Kunden und Kol-



legen umgehen und wie sie es verstehen, im Studium Gelerntes in die Praxis umzu-

setzen. Genau aus diesem Grund würden Absolventen nach Abschluss des Studiums 

gerne ein Praktikum machen. Es handelt sich hierbei aber um kein Orientierungsprak-

tikum sondern um ein reguläres Arbeitsverhältnis das mindestens mit Mindestlohn ver-

gütet werden müssen.  

 

3.2 Ausgestaltung des Praktikums 
Die Jugend des Deutschen Gewerkschaftsbundes betreibt eine eigene Website für er-

werbstätige Jugendliche. Unter der Rubrik „Dein Job“ findet man nicht nur Informatio-

nen zu Rechten und Pflichten, sondern auch eine Datenbank zu Praktikumsbewertun-

gen ("Jugend DGB Studium" ) – also nützliche Ergänzungen zu den Informationen 

dieser Broschüre. 

Unter "Wege ins Ausland" kostenlos die Hefte „Wege ins Auslandspraktikum“ und 

„Qualitätscheck Auslandspraktikum“ herunterladen auf die hier ergänzend hingewie-

sen werden soll. 

3.2.1  Dauer 

Bei freiwilligen Praktika kann, anders als bei Pflichtpraktika, die Dauer des Praktikums 

frei ausgehandelt werden. Zu unterscheiden sind: 

3.2.1.1 Schnupperpraktikum 
Ein Schnupperpraktikum dient dazu, einen kurzen Einblick in die Berufswelt zu bekom-

men, um sich danach ggf. mit konkreteren Vorstellungen weiter zu bewerben. Es dau-

ert daher nur wenige Tage oder 1-2 Wochen. Eine Vergütung wird nicht bezahlt. In der 

Kürze der Zeit kann nämlich noch keine wirklich nützliche Arbeit für den Betrieb er-

bracht werden. Der Stellenwert eines solchen Praktikums ist für die spätere Bewer-

bung um eine Arbeitsstelle gering einzuschätzen.  

3.2.1.2 Orientierungspraktikum 
Ein Orientierungspraktikum dauert bis zu 3 Monaten und ist als Entscheidungshilfe für 

den späteren Beruf gedacht. Wir empfehlen Ihnen, etwa 2-3 dieser Praktika in Ihre 

Studienplanung aufzunehmen. Über diesen Zeitraum kann der Arbeitgeber einen Ein-

druck bekommen, der es ermöglicht, ein Zeugnis zu erteilen.  

http://jugend.dgb.de/studium
https://www.wege-ins-ausland.org/


3.2.1.3  Werkstudent 
Wenn Studierende neben dem Studium in Unternehmen gegen Entgelt mitarbeiten 

werden sie als Werkstudenten bezeichnet. Es kommt vor, dass sich aus dieser Tätig-

keit ein Dauerarbeitsverhältnis während des Studiums entwickelt. Werkstudenten kön-

nen die Mitarbeiter von morgen sein. Ihre Tätigkeit sollte nicht auf "Fließbandarbeit" 

beschränkt bleiben, sondern sie Stück für Stück an verantwortungsvollere Tätigkeiten 

heranführen. 

3.2.2  Inhalt 

Wirtschaft, Technik, Öffentlicher Dienst, Kultur, Medien, Bildung - das sind nur einige 

Schlagworte für Bereiche, in denen ein Praktikum sinnvoll kann. 

Damit Sie nicht "blind" in ein Praktikum hineinrutschen, befassen Sie sich bitte vorher 

mit den Berufen, die am Ende Ihres angestrebten oder bereits begonnenen Studiums 

stehen können oder sollen. Danach wählen Sie den Praktikumsbetrieb aus. Es ist 

durchaus denkbar, dass Sie sich mit Hilfe des Praktikums quasi als Quereinsteiger 

sogar ein völlig anderes Arbeitsfeld als das ursprünglich angedachte erobern. 

Für die erste Recherche zu beruflichen Tätigkeitsfeldern lohnt sich der Weg ins 

Berufsinformationszentrum (BIZ) der Agentur für Arbeit. Dort gibt es Informationsmap-

pen zu den unterschiedlichen Studienberufen. Das BIZ ist mit Internet-Arbeitsplätzen 

ausgestattet, die sie kostenlos zum Surfen nutzen können. Auf der Homepage der 

Agentur für Arbeit, "Arbeitsagentur", finden Sie die Datenbank BERUFENET mit über 

3200 aktuellen Berufsbeschreibungen. Sie enthält nicht nur ausführliche Tätigkeitsbe-

schreibungen, sondern auch wichtige weitere Informationen, die Sie zur Eigeninitiative 

nutzen können. Unter dem Stichwort "Adressen / Medien" finden Sie Literaturhinweise 

zu ausgewählten Berufsfeldern oder Adressen von Berufsverbänden. Über Berufsver-

bände lassen sich wichtige Hintergrundinformationen sammeln und Kontakte knüpfen.  

Spätestens beim Vorstellungsgespräch sollten Sie in der Lage sein, folgende Fragen 

zu beantworten: 

• Was interessiert mich an dem Berufsfeld? 

• Welche Fähigkeiten möchte ich in der Praxis erproben? 

 

http://www.arbeitsagentur.de/


3.2.3  Eigeninitiative 

Für einen Arbeitgeber ist die Einstellung eines Praktikanten zunächst mit Arbeit und 

zusätzlichen Kosten verbunden. Es müssen Mitarbeiter gefunden werden, die sich Zeit 

nehmen, dem Praktikanten die Arbeitsfelder vorzustellen, Fragen zu beantworten und 

Aufgaben zu stellen. Praktika werden nicht von allen Arbeitgebern angeboten oder gar 

regelmäßig öffentlich ausgeschrieben. Das schließt aber nicht aus, dass Ihre Initiativ-

bewerbung erfolgreich sein kann. Sie sollten Überzeugungsarbeit leisten, damit sich 

der Arbeitgeber für Sie entscheidet. Entwickeln Sie unbedingt eigene Ideen und Pro-

jekte. Sagen Sie, weshalb Sie sich gerade für dieses Unternehmen interessieren und 

nennen Sie Aufgabenbereiche, die Sie kennen lernen und in denen Sie mitarbeiten 

wollen. Zeigen Sie Ihre Einsatzfreudigkeit, denn genau das wird von Ihnen erwartet. 

 

3.3 Suche nach einem Praktikumsbetrieb 
Sofern Sie nicht durch eine Praktikantenbörse (S 15 ff) wissen, dass Praktikanten ge-

sucht werden, wenden Sie sich direkt an das Unternehmen Ihrer Wahl.  

Namen und Adressen von Unternehmen finden Sie manchmal schon durch einen ein-

fachen Blick in die "Gelben Seiten" des Telefonbuches. Hilfreich sind außerdem Nach-

schlagwerke wie das "Taschenbuch des öffentlichen Lebens“ von Oeckl. Es bietet Ad-

ressen von vielen Organisationen in Deutschland oder Europa. Sie können unter "abc 

der deutschen Wirtschaft" oder "Wer zu wem" kostenlos die Firmendatenbank 

„Deutschland“ und „International“ nutzen. Unter der Rubrik "Stellen/Bewerber/KURS-

NET" bietet Ihnen BERUFENET Links zu diversen Stellenbörsen. Wenn Sie daran 

denken, dass jeder Arbeitgeber, der ein Stellengesuch aufgegeben hat, theoretisch 

Praktikanten einstellen könnte, sind diese Stellenbörsen für Initiativbewerbungen um 

eine Praktikumsstelle sehr nützlich. 

Auf der Suche nach Unternehmensadressen lohnt sich die Nachfrage bei den Indust-

rie- und Handelskammern (IHK), den Handwerkskammern, Landwirtschaftskammern 

und ähnlichen berufsständischen Vereinigungen wie Architektenkammern oder Steu-

erberaterkammern. Manchmal helfen die deutschen Auslandshandelskammern mit 

Auskünften über Auslandspraktika. Einige dieser Auslandshandelskammern bieten so-

gar eine eigene Praktikumsvermittlung an, so in Paris und New York.  

http://www.abconline.de/
http://www.abconline.de/
http://www.wer-zu-wem.de/


 

3.4 Bewerbung um einen Praktikumsplatz 
Wenn Sie ein Unternehmen gefunden haben, folgt die Bewerbung. Erkundigen Sie 

sich vorab telefonisch oder mit einer Mail, ob ein Praktikumsplatz in dem von Ihnen 

gewünschten Zeitraum frei ist, welche Form die Bewerbung haben soll und wie lange 

es bis zu einer Entscheidung dauern wird. 

Viele Unternehmen erwarten komplette Bewerbungsunterlagen, nämlich:  

• Anschreiben, in dem der Praktikumswunsch kurz begründet ist.  

Den Arbeitgeber interessiert, was sie bewogen hat sich gerade bei diesem Unter-

nehmen zu bewerben, welche Ziele sie mit dem Praktikum verfolgen und welche 

Fähigkeiten sie einbringen können. Machen Sie Angaben zum Zeitraum in welchen 

das Praktikum stattfinden und wie lange es dauern soll. 

• Werdegang / Lebenslauf  

• Bewerbungsfoto und  

• Anlagen, wie beispielsweise im Studium erworbene Leistungsnachweise oder Abi-

turzeugnis 

Bei kleineren Unternehmen kann es ausreichen, einfach einen Vorstellungstermin zu 

vereinbaren und die Einzelheiten in einem persönlichen Gespräch zu besprechen.  

Wie Bewerbungen geschrieben oder Vorstellungsgespräche geführt werden, soll an 

dieser Stelle nicht ausführlich beschrieben werden. Bitte sehen Sie sich die Literatur-

hinweise (S.27) an und nutzen Sie die Beratungsangebote (S.29). Im aktuellen Se-

mester- Programmheft des Teams Akademische Berufe, Kiel finden Sie zahlreiche 

Veranstaltungen rund um das Thema "Bewerbung". 

Im Berufsinformationszentrum (BIZ) der Agentur für Arbeit können sie an eigens dafür 

eingerichteten Computerarbeitsplätzen Ihre Bewerbungen schreiben, 

Achten Sie auf die Besonderheiten bei einer Bewerbung für ein Auslandsprakti-
kum! Diese Bewerbung sollte nur zwei Seiten umfassen: Anschreiben und Werdegang 

(Lebenslauf / Curriculum vitae), mehr nicht! Der Praktikumsbetrieb wird sich melden, 

wenn mehr Informationen erwünscht sind. Dabei ist es wichtig, dass ein Lebenslauf in 

einer fremden Sprache entsprechend der Landessitte aufgebaut wird. Informationen 



hierzu sind im Akademischen Auslandsamt / International Center der Christian-Alb-

rechts- Universität zu Kiel erhältlich. Eine gute Sammlung an Tipps zum Verfassen 

englischsprachiger Bewerbungsunterlagen befindet sich auch im Kennedy Infozent-

rum, Olshausenstr. 10, bei dem Fondation Centre Culturel Français und Deutsch-

Ibero-Amerikanische Gesellschaft Schleswig-Holstein (DIAG), Hardenberg Str. 11.  

Bei jeder Bewerbung kann es sich lohnen, nach zwei bis drei Wochen nachzufragen, 

ob die Unterlagen eingegangen sind. Das zeigt Initiative und starkes Interesse. 

 

3.5  Rechtliche Folgen 
Beim Abschluss eines Praktikumsvertrages sollte man an die rechtlichen Folgen den-

ken. 

3.5.1  Vertrag 

Das Praktikum ist ebenso ernst zu nehmen wie ein Job. Sie schließen nämlich einen 

Vertrag. Es sollte genau vereinbart sein, was Sie und Ihr Arbeitgeber voneinander er-

warten können. Zu regeln sind: 

• Dauer des Praktikums,  

• Beginn und Ende, 

• Ausbildungsplan für den Einblick in die echte Arbeitswelt,  

• Arbeitszeit,  

• Name des Ansprechpartners für die Zeit des Praktikums, 

• Höhe der Praktikumsvergütung,  

• Ausstellung eines qualifizierten Zeugnisses am Ende des Praktikums (ganz beson-

ders wichtig!).  

Der Vertrag sollte schriftlich abgefasst sein. Aber auch die mündlich getroffenen Ver-

einbarungen sind gültig, weil Schriftform im Gesetz nicht vorgeschrieben ist.  

Damit ein Praktikum später als Pflichtpraktikum anerkannt werden kann, müssen die 

Praktikumsrichtlinien der jeweiligen Hochschule beachtet werden. Erkundigen Sie sich 

http://www.amerika-gesellschaft.de/kennedy-infozentrum/
http://www.amerika-gesellschaft.de/kennedy-infozentrum/
https://de.ambafrance.org/Centre-culturel-francais-Kiel
http://esquinaespanola.net/diag.html
http://esquinaespanola.net/diag.html


rechtzeitig, welche Nachweise Sie brauchen und in welcher Form diese vorgelegt wer-

den müssen! Auskünfte erteilen die Mitarbeiter der Zulassungsstelle oder die Prakti-

kumsbeauftragten. 

3.5.2  Vergütung 

Nicht für jedes Praktikum wird eine Vergütung bezahlt.  

Für Pflichtpraktikanten gilt der jeweilige Status als Schüler oder Student. In dem Fall 

gibt es keine gesetzlichen Vergütungsregelungen.  

Bei einem freiwilligen Praktikum vor oder während des Studiums muss eine Vergütung 

ausgehandelt werden sofern es bis zu 3 Monaten dauert. 

Sobald das freiwillige Praktikum länger als 3 Monate dauert oder erst nach dem Stu-

dium angetreten wird sind Sie Arbeitnehmer im betriebsverfassungsrechtlichen bzw. 

personalvertretungsrechtlichen Sinn. Für Sie gilt daher seit dem 01.01.2015 das Min-

destlohngesetz. Sie haben Anspruch auf eine Vergütung von mindestens 8.50 €. 

(siehe § 22 i.V.m. § 1 Mindestlohngesetz). 

BAföG-Empfänger erkundigen sich bitte beim Studentenwerk, wie viel sie dazuverdie-

nen dürfen, ohne dass das BAföG gekürzt wird. 

3.5.3  Steuern und Versicherungen 

Gegen Unfälle während des Praktikums versichert Sie der Praktikumsbetrieb bei der 

zuständigen Berufsgenossenschaft. Für Praktikanten ist die Unfallversicherung kos-

tenlos. 

Wenn eine Vergütung bezahlt wird, können Steuern und Beiträge zur Sozialversiche-

rung (Kranken-, Pflege-, Renten- und Arbeitslosenversicherung) fällig werden. Diese 

werden vom Arbeitgeber abgeführt. Die Beiträge entfallen, wenn Ihr Einkommen un-

terhalb der Freibeträge liegt. Auf der Internetseite des Studentenwerkes Schleswig-

Holstein ("Studentenwerk SH" > Sozialberatung > Studienfinanzierung > Jobben im 

Studium) ist alles Wesentliche zu den Grenzen der Freibetrage zusammengetragen 

worden. 

Die Deutsche Rentenversicherung hat eine Broschüre mit dem Titel: „Tipps für Stu-

denten: Jobben und studieren“ 2019 herausgegeben. "Download Rentenversiche-

rung".  

http://www.studentenwerk-s-h.de/
http://www.deutsche-rentenversicherung.de/Allgemein/de/Inhalt/5_Services/03_broschueren_und_mehr/01_broschueren/01_national/tipps_fuer_studenten.html
http://www.deutsche-rentenversicherung.de/Allgemein/de/Inhalt/5_Services/03_broschueren_und_mehr/01_broschueren/01_national/tipps_fuer_studenten.html


3.5.4  Qualifiziertes Zeugnis 

Ihr Praktikumszeugnis sollte möglichst genau beschreiben, wie lange Sie im Betrieb 

beschäftigt waren und mit welchen Aufgaben Sie vertraut gemacht worden sind. Im 

Gegensatz zum einfachen Zeugnis enthält das qualifizierte Zeugnis zusätzlich Ein-

schätzungen zu Ihren Leistungen und Ihrer Sozialkompetenz. Wie eingangs schon er-

wähnt, sind es gerade die Aussagen zu den sog. "soft skills", die das Praktikumszeug-

nis so wertvoll machen. 

3.5.5  Besonderheiten bei Auslandspraktika 

Auslandspraktika brauchen noch mehr Planungs- und Vorbereitungszeit als solche im 

Inland. Daher empfiehlt es sich mit der Planung ca. 1 Jahr vorher zu beginnen. Hier 

einige Internetseiten auf denen man sich gut einen Überblick über die möglichen Wege 

ins Ausland und Länderinfos verschaffen kann: 

"Wege ins Ausland" 

„career contact“ 

"Raus von zuhaus!" 

3.5.5.1 Praktikumsbegriff 
In den USA, Australien und den Vereinigten Königreich kennt man zwar das Praktikum 

unter den Begriffen „internship“ oder „work-placement“. In den frankophonen Ländern 

spricht man von „stage“ und in den spanisch sprechenden Regionen nennt man es 

„practicas“. Inhaltlich wird das Praktikum jedoch in vielen Ländern als normales Ar-

beitsverhältnis betrachtet. Wenn ein gesetzlicher Mindestlohn gezahlt werden muss, 

ist die Neigung der Betriebe nicht groß „ungelernte“ ausländische Arbeitskräfte einzu-

stellen, die außerdem noch über geringe Sprachkenntnisse des Ziellandes verfügen. 

3.5.5.2 Alter 
Wegen der elterlichen Aufsichtspflicht können Praktika im Ausland erst ab dem 18. 

Lebensjahr angetreten werden. Die Praktikantenprogramme haben häufig Altersbe-

schränkungen nach oben, die zwischen 25 und 30 Jahren liegen. 

3.5.5.3 Visum Aufenthaltsgenehmigung und Arbeitserlaubnis 
Vor dem Antritt eines Auslandspraktikums muss genau geklärt sein, ob ein Visum, eine 

Aufenthaltserlaubnis und eine Arbeitserlaubnis benötigt werden. In den Ländern der 

http://www.wege-ins-ausland.org/
http://www.career-contact.net/
https://www.rausvonzuhaus.de/


EU herrscht Freizügigkeit. Daher brauchen Sie sich um diese Fragen nicht zu küm-

mern, wenn sie innerhalb der EU bleiben. Bei den meisten anderen Ländern reicht ein 

Touristenvisum nicht aus. Die aktuellen Einreise- und Aufenthaltsbestimmungen er-

fahren Sie über die Botschaften oder Konsulate der entsprechenden Länder. Die Ad-

ressen finden Sie auf der Internetseite des Auswärtigen Amtes unter "Auswärtiges 

Amt"  unter Reise & Sicherheit. 

3.5.5.4 Kosten 
Eine Reihe von Organisationen bieten Work & Travel-Programme an. Gegen Zahlung 

einer Programmgebühr werden Visa beschafft, alle notwendigen Formalitäten und Ver-

sicherungen geregelt sowie Hilfestellung bei der Jobsuche vor Ort gegeben. Einige 

dieser Organisationen sind unter den Internetadressen aufgeführt. Für Praktikumspro-

gramme oder bei Vermittlungsagenturen werden häufig Vermittlungsgebühren erho-

ben. Die Kosten hierfür können 1000 € übersteigen. 

Die Nutzung von Billigflugangeboten ist selten möglich, weil die Zusage für das Prak-

tikum meistens erst kurzfristig erfolgt. 

Für die Dauer des Aufenthalts planen Sie bitte die Miete für die Unterkunft, Fahrtkosten 

zum Arbeitsplatz, Lebenshaltungskosten und Kosten für die Freizeitgestaltung ein. 

Diese Kosten können je nach Zielland recht unterschiedlich sein. 

Studierende und Praktikanten, die Ihren Auslandsaufenthalt selbst organisieren, müs-

sen sich zusätzlich um Krankenversicherung, Unfallversicherung und Haftpflichtversi-

cherung kümmern.  

3.5.5.5 Finanzielle Förderung 
Die wichtigsten Fördermöglichkeiten werden in Folgenden aufgelistet. Über die Einzel-

heiten informieren Sie sich bitte auf den jeweiligen Internetseiten 

• Auslands-BAföG: "AuslandsBAFOEG", "Das neue Bafög" 

• Bildungskredit: "Bundesverwaltungsamt",   "Bildungskredit" 

• "DAAD" > Info’s für Deutsche > Praktika im Ausland > Stipendien und Finanzen 

 

http://www.auswaertiges-amt.de/
http://www.auswaertiges-amt.de/
http://www.auslandsbafoeg.de/
http://www.das-neue-bafoeg.de/
http://www.bundesverwaltungsamt.de/
http://www.bildungskredit.de/
https://www.daad.de/ausland/praktikum/stipendien/de/


3.6  Praktikantenbörsen 
Wir haben für Sie die wichtigsten Praktikantenbörsen zusammengestellt, erheben al-

lerdings keinen Anspruch auf Vollständigkeit. Da die Anbieter gelegentlich die Inter-

netadresse wechseln oder neue Anbieter hinzukommen, empfiehlt sich die Suchma-

schine "Google" als zusätzliche Informationsquelle. Zahlreiche der nationalen Stellen-

börsen bieten auch Stellenangebote in Ausland an. 

 

3.6.1  national (alphabetische Reihenfolge) 

"Arbeitsagentur" 

Klicken Sie auf JOBBÖRSE. und wählen Sie unter „Sie suchen" „Praktikum/ Trainee" 

und ergänzen Sie die weiteren Eingabefelder soweit Sie es möchten. 

"Akademiker Online" 

… ermöglicht unter „StellenAngebote“ die Praktikumssuche nach Fachrichtungen und 

Regionen 

"Ask Students" 

"Berufsstart" 

"Jobbörse" öffnet unter „Bewerber > Stellenangebote“ ein spezielles Portal für Jobs im 

und nach dem Studium, Praktika, Diplomarbeitsstellen und Volontärstellen. 

"Steppstone: Uni und Berufsstart"  

… bietet Einstiegsjobs und Praktika für Studenten und Absolventen. 

"Cesar" 

…sucht in 29 deutschen Stellenbörsen nach Stellenangeboten, wenn Sie den Begriff 

„Praktikum“ eingeben 

"Diplom Campus" 

DiplomCampus vermittelt Praktika in Deutschland und gegen Gebühr in vielen Ländern 

weltweit. 

"IHK Kiel" 

Klicken Sie auf „Aus- und Weiterbildung“ und unter „Ausbildung“ auf „Lehrstellenbörse 

https://www.arbeitsagentur.de/
https://www.arbeitsagentur.de/
https://www.akademiker-online.de/index.php?id=1
https://www.akademiker-online.de/index.php?id=1
https://www.askstudents.de/
https://www.askstudents.de/
https://www.berufsstart.de/
https://www.berufsstart.de/
http://www.berufsstart.stepstone.de/favicon.ico
https://www.cesar.de/
https://www.cesar.de/
http://www.diplomcampus.de/
https://www.ihk-schleswig-holstein.de/


& Co. Denken Sie daran: Jeder Ausbildungsbetrieb kann auch einen Praktikanten ein-

stellen. 

"INDEED"  

Suchen Sie unter dem Begriff „Praktikum“ mit der weltweit führenden Suchmaschine 

für die Jobsuche. 

"Jobware" 

Sie finden außer Praktika auch Werkstudententätigkeiten sowie Ferien- und Aushilfs-

jobs. Eine Eingrenzung auf Studienfächer und Regionen ist möglich. 

"Jobworld"  

…ist eine Suchmaschine die Jobs aus über 50 Stellenbörsen gleichzeitig durchsuchen, 

wenn man den Begriff „Praktikum“ eingibt. 

"Mein Praktikum"  

Sie finden Praktikumsstellen, Unternehmenseinblicke sowie persönliche Bewertungen 

ehemaliger Praktikanten.  

"Praktika"  

Stellen in den Bereichen Praktikum, Auslandspraktikum, Auslandsstudium und Berufs-

einstieg. 

"Praktikum Info"  

Die Praktikumssuche ist nach Städten in Deutschland möglich. Unter „Karrieremaga-

zin“ finden Sie Infos rund ums Praktikum und hilfreiche Tipps für die ersten Schritte im 

Berufsleben. 

"Praktium SH" 

Die Praktikumsbörse Schleswig-Holstein bietet Schülerinnen und Schülern sowie Stu-

dierenden die kostenlose Möglichkeit, Praktikumsplätze bei Unternehmen in ganz 

Schleswig-Holstein zu finden. 

 

"Praktikumsstelle" 

Es bestehen Suchmöglichkeiten nach Ländern und Branchen. 

"Stellenanzeige" 

http://www.indeed.de/
http://www.jobworld.de/
http://www.meinpraktikum.de/
http://www.praktika.de/
http://www.praktikum.info/
https://www.praktikum-sh.de/
https://www.praktikum-sh.de/
https://www.praktikumsstellen.de/
https://www.praktikumsstellen.de/
https://www.stellenanzeigen.de/


Sie können aus 29 Berufsfeldern wählen, wenn Sie als Suchwort „Praktikum“ angeben. 

"Stujonet" 

Von Campus Business Box e.V. des Wissenschaftszentrum Kiel betriebenes Karriere-

portal. Unter Jobs werden aktuelle Praktikumsangebote veröffentlicht. 

"UNICUM" 

Wenn Sie auf „Praktikumsbörse“ klicken und zur „erweiterten Suche“ gehen werden 

Sie Angebote nach Branchen, Zielgruppen, Fachrichtungen oder Ländern sortiert fin-

den. 

 

3.6.2  international (in alphabetischer Reihenfolge) 

"Auslandshandelskammer"  

Startseite der Außenhandelskammern, von denen einige auch Praktika vermitteln. 

"AFS"  

AFS Interkulturelle Begegnungen e.V. ist gemeinnützig, arbeitet nicht-kommerziell und 

auf ehrenamtlicher Basis. AFS bietet Freiwilligendienste in über 50 Ländern an. So will 

AFS Toleranz und Völkerverständigung fördern.  

"Aiesec" 

AIESEC bietet 2 verschieden Möglichkeiten, um Auslandserfahrung zu sammeln und 

sich dabei weiterzuentwickeln: Freiwilligenarbeit (Programm Global Citizen) und 

Bezahltes Auslandspraktikum (Global Talent Programm). 

"AIFS" 

Weltweit führende Organisation im Bereich des Educational Travel, die unter anderem 

auch Work & Travel - Aufenthalte in Australien, Neuseeland und Kanada anbietet. 

"Auslandslust" 

Wer fern der Heimat aktiv werden möchte, findet bei „Auslandslust.de“ alle Informati-

onsfäden in einer Hand zusammengeführt: weltweite Vermittlungsagenturen mit De-

tails zu deren Bildungsprogrammen samt einer direkten Kontaktmöglichkeit. Hinzu 

kommen Erfahrungsberichte ehemaliger Programmteilnehmer, Ratgeber und Neuig-

http://www.stujo.net/
https://www.unicum.de/
https://www.unicum.de/
https://www.ahk.de/
https://www.ahk.de/
http://www.afs.de/
http://www.aiesec.de/
http://www.aiesec.de/
http://www.aifs.de/
http://www.auslandslust.de/


keiten zu den verschiedenen Auslandsoptionen, die dem Nutzer das notwendige Hin-

tergrundwissen vermitteln. Das Portal fungiert als Wegweiser durch den Angebots-

dschungel im Bildungs- und Karrieresektor. 

"Auswärtiges Amt" 

> Ausbildung & Karriere > Arbeiten im Auswärtigen Amt > Praktika > Praktika und 

juristischer Vorbereitungsdienst 

Internetseite des Auswärtigen Amtes zu Praktika bei deutschen Auslandsvertretungen 

und in der Zentrale des Auswärtigen Amts 

"College Council" 

CollegeCouncil hat zusammen mit seinen Partnerorganisationen in den Gastländern 

auf der Basis jahrelanger Erfahrung Praktikantenprogramme mit und ohne Jobvermitt-

lung entwickelt.  

DAAD Auslandspraktikum" 

Der "Deutsche Akademische Austauschdienst" (DAAD) organisiert, vermittelt und för-

dert Studienaufenthalte und Praktika für Deutsche im Ausland und für Ausländer im 

Inland. 

"Diplom Campus" 

Diplom Campus vermittelt Praktika in Deutschland und gegen Gebühr in vielen Län-

dern weltweit. 

"Praktika EU Kommision" 

Homepage des Praktikantenbüros der Europäischen Kommission.  

"Experiment e.V."  

Experiment e.V. ist eine gemeinnützige Organisation mit Sitz in Bonn, die sich den 

Austausch zwischen Menschen aller Kulturen, Religionen und Altersgruppen zum Ziel 

gesetzt hat. 

"GLS Berlin" 

…vermittelt weltweit Praktika. Die Vermittlung ist kostenpflichtig. 

"Europäischer Freiwilligendienst" 

http://www.auswaertiges-amt.de/
http://www.college-council.de/
http://www.daad.de/ausland/praktikum/de
http://www.diplomcampus.de/
http://ec.europa.eu/stages/index_de.htm
http://www.experiment-ev.de/
http://gls-berlin.com/
http://gls-berlin.com/
https://www.freiwilligenarbeit.de/europaeischer-freiwilligendienst-efd.html


…ist das Portal für den Europäischen Freiwilligen Dienst. Mit dem Europäischen Frei-

willigendienst kannst man fast kostenlos ins Ausland gehen - gefördert über das EU-

Programm Erasmus+ JUGEND IN AKTION. 

"IBG Workcamps" 

Bei einem Work camp kommen junge Menschen aus der ganzen Welt zusammen, um 

gemeinsam für einige Wochen freiwillig an einem gemeinnützigen Projekt zu arbeiten. 

Ein breites Spektrum an Arbeitsprojekten bietet vielfältige Einsatzmöglichkeiten in den 

Bereichen Natur- und Umweltschutz, soziale Projekte, Renovierung, Kinderbetreuung, 

archäologische Ausgrabungen, Arbeit mit Behinderten sowie künstlerische und hand-

werkliche Projekte. Die Teilnahme an einem Work camp (sei es als Teilnehmer oder 

als Leiter) ermöglicht es den Studenten interkulturelle Erfahrungen zu machen und  

ihre Sprachfähigkeiten auszubauen. 

"interswop" 

Interswop vermittelt Auslandsaufenthalten zur Förderung der internationalen Zusam-

menarbeit, u.a. auch bezahlte Praktika. Die Vermittlung von Auslandsaufenthalten ist 

kostenpflichtig. 

"Intrax" 

Ayusa-Intrax ist eine Tochter der amerikanischen Organisation Intrax. Mit internatio-

nalen Büros und langjährigen Partnern wird kostenpflichtig jungen Menschen seit mehr 

als 25 Jahren ermöglicht andere Kulturen und Sprachen durch Auslandsaufenthalte 

hautnah zu erleben. Es werden Programme in den Bereichen Schüleraustausch, Au 

pair, Auslandspraktika, Sprachreisen, und Work & Travel angeboten. 

"Institut Francais"  

"Wir helfen kostenlos jungen Leuten bei der Suche nach einem Praktikumsplatz und 

geben vor allem Ratschläge, wie ein Bewerbungsschreiben aussehen soll bzw. wie 

man preiswert in Frankreich zu einem Aufenthalt kommen kann." Catherine Rönnau, Lei-

terin 

"Kultur life" 

KulturLife ist eine gemeinnützige Gesellschaft für Kulturaustausch mit Sitz in Kiel. Seit 

1995 organisiert sie High School-, Kurzaufenthalts-, Work and Travel- und Volunteer-

programme weltweit und geben damit Jugendlichen und Erwachsenen die Möglichkeit, 

unterschiedliche Kulturen und fremde Lebensweisen zu erleben.  

https://ibg-workcamps.org/workcamps
https://ibg-workcamps.org/workcamps
https://www.interswop.de/programm/praktikum
https://www.interswop.de/programm/praktikum
http://www.intrax.de/
https://de.ambafrance.org/Centre-culturel-francais-Kiel
https://kultur-life.de/
https://kultur-life.de/


„Multikultur Info" 

Seit 1994 organisiert MultiKultur weltweit Austauschprogramme: Au Pair, Work and 

Travel, Freiwilligenarbeit und Praktika gegen Gebühr 

"Pangaya" 

Ein internationales Team aus Europa, Afrika, Asien, Amerika, Ozeanien und der Kari-

bik hilft bei der Vermittlung von Praktika. Die Vermittlungsgebühr wird nur bei erfolg-

reicher Vermittlung fällig. 

"PraktiGo" 

PractiGo vermittelt bereits seit 2001 preiswert Praktikumsplätze im Ausland. 

"Praktika" 

Stellen in den Bereichen Praktikum, Auslandspraktikum, Auslandsstudium und Berufs-

einstieg. 

"Praktikawelten"  

.. ist eine Vermittlungsagentur, die weltweit und für viele Branchen gegen Gebühr Prak-

tika vermittelt. 

"Project Abroad" 

Das „Programm Freiwilligenarbeit und Praktika weltweit“ bietet mit mehr als 600 Mitar-

beitern und Mitarbeiterinnen vor Ort Projektmöglichkeiten in über 25 Ländern. Das An-

gebot ist kostenpflichtig. 

"StepIn"  

bietet Praktika weltweit. Die Betreuung ist kostenpflichtig. 

"Students go abroad" 

Aktive kostenpflichtige Unterstützung bei der gesamten Vorbereitung deines Auslands-

aufenthaltes bzw. Auslandspraktikum. Es werden auch bezahlte Praktika vermittelt.  

"TravelWorks" 

Die Organisation ist einer der bekanntesten Anbieter der Work & Travel - Programme 

in Australien, Neuseeland, Kanada und USA. Außerdem können Arbeitsaufenthalte in 

Großbritannien, Frankreich, Norwegen und Spanien vermittelt werden. Die Vermittlung 

ist kostenpflichtig 

http://www.multikultur.info/
https://www.pangaya.de/
https://www.pangaya.de/
http://www.practigo.com/
http://www.practigo.com/
http://www.praktika.de/
http://www.praktika.de/
http://www.praktikawelten.de/
http://www.projects-abroad.de/
http://www.projects-abroad.de/
http://www.stepin.de/
http://www.studentsgoabroad.com/
http://www.studentsgoabroad.com/
https://www.travelworks.de/


 

Viele Praktikumsbörsen, die unter "Praktikumsbörsen national" aufgelistet wurden, bie-

ten auch Stellen im Ausland an. Insofern lohnt sich auch dort die Recherche. 

 

3.7 Praktikumsorganisationen für Studenten  
Zahlreiche Organisationen erleichtern die Suche nach einem Praktikum in einem frem-

den Land. Rechtzeitige Bewerbung und gute Sprachkenntnisse sind Voraussetzungen 

für eine erfolgreiche Bewerbung. 

3.7.1  ... nach Studienfach bzw. Berufsziel  

3.7.1.1 Geisteswissenschaften 
"Max Weber Stiftung" 

"Goethe Institut" 

3.7.1.2 Ingenieur- und Naturwissenschaften  
Startseite - IAESTE Deutschland 

Stellen - Ingenieur24.de 

3.7.1.3 Land- und Forstwirtschaft, Umwelt 
"Auslandspraktikum Agrarwissenschaften" 

"Conservation Volunteers" 

"logo ev" 

"National park service"www.nps.gov/orgs/1955/index.htm  

"The Ohio Program" 

3.7.1.4 Medien  
"IMH Deutschland"  

3.7.1.5 Medizin 
"bmvd" 

"dcgm Famulatur China"  (Famulaturprogramm in China) 

https://www.maxweberstiftung.de/
https://www.maxweberstiftung.de/
https://www.goethe.de/
https://www.goethe.de/
http://www.iaeste.de/
https://www.ingenieur24.de/stellen
http://www.agrarwissenschaften.de/praktikum_ausland.html
http://www.conservationvolunteers.com/
http://www.conservationvolunteers.com/
http://www.logoev.de/
http://www.logoev.de/
http://www.nps.gov/orgs/1955/index.htm
https://top.osu.edu/
https://www.imh-deutschland.de/
https://www.bvmd.de/
https://www.bvmd.de/
http://www.dcgm.de/


"Medizin Praktikum im Ausland" 

Unite for sight" 

3.7.1.6 Pädagogik / Lehramt 
"Auslandsschulwesen" 

"DAF Uni Mainz" 

3.7.1.7 Pharmazie  
"bphd" 

3.7.1.8 Rechtswissenschaften 
 „Auslandshandelskammern“ 

„Auswärtiges Amt“ 

robert-bosch-stiftung  

"DAJV" 

"DJJV" 

"Elsa Deutschland" 

3.7.1.9 Sozialer Bereich 
"Entwicklungsdienst" 
Startseite - ijgd | Internationale Jugendgemeinschaftsdienste | Workcamps, FSJ, 
FÖJ, Freiwilligendienste 
International Federation of Social Workers 
Home | National Human Services Assembly  
"Via e.V." 
"Weltwärts" 

3.7.1.10 Wirtschaftswissenschaften  
„Aiesec“ 

„Auslandshandelskammer“  

"Wisu" 

3.7.1.11 Wirtschaftsingenieurwesen / Wirtschaftsinformatik  
International Placement Center (IPC) 

VIBE Internships - Vibe-Internships.com 

https://www.projects-abroad.de/projekte/medizin-praktikum
https://www.projects-abroad.de/projekte/medizin-praktikum
https://www.uniteforsight.org/
https://www.uniteforsight.org/
https://www.auslandsschulwesen.de/
https://www.auslandsschulwesen.de/
https://www.daf.uni-mainz.de/daad.htm
https://www.daf.uni-mainz.de/daad.htm
https://www.bphd.de/
https://www.bphd.de/
https://www.ahk.de/
https://www.ahk.de/
https://www.auswaertiges-amt.de/de/
https://www.bosch-stiftung.de/de
https://www.bosch-stiftung.de/de
http://www.dajv.de/
http://www.dajv.de/
https://www.djjv.org/
https://www.djjv.org/
https://www.elsa-germany.org/de
https://www.elsa-germany.org/de
http://www.entwicklungsdienst.de/
http://www.entwicklungsdienst.de/
https://www.ijgd.de/
https://www.ijgd.de/
https://www.ifsw.org/
https://www.nationalassembly.org/
http://www.via-ev.org/
http://www.via-ev.org/
https://www.weltwaerts.de/favicon.ico
http://www.aiesec.de/
http://www.ahk.de/
https://www.wisu.de/
https://www.wisu.de/
http://www.ipc-darmstadt.de/
http://www.ipc-darmstadt.de/
http://www.vibe-internships.com/


„Wisu“ 

3.7.1.12 Zahnmedizin  
Über uns - ZAD-Online 

3.7.2  …nach Ländern  

Im Folgenden wird eine kleine Auswahl vorgestellt. 

3.7.2.1 Afrika 
Deutsch-Südafrikanische Jugendwerk e.V 

"live and learn"  

"Praktika Afrika" 

"Praktika in Afrika" 

3.7.2.2 Asien 
EU-Japan 

 „euro-china“ 

InternChina - City Internships Abroad for Graduates & Undergraduates 

KOPRA - Internships & Jobs with East Asia Focus 

Praktikum-in-indien.de 

soapraktikum 

"smartinternchina"  

3.7.2.3 Australien / Neuseeland 
"Go to Australien" 

"Internship Australien“ 

3.7.2.4 Frankreich 
www.centre-francais.de  

www.cidj.com/offres-de-stage 

Le site pour les étudiants et jeune diplômé : offre de job étudiant, stage, emploi jeune 

diplômé. 

Accueil - Forum Franco-Allemand 

http://www.wisu.de/
https://www.zad-online.com/Aktuelles-ZAD.html
http://dsjw.de/favicon.ico
http://www.liveandlearn.de/
http://www.praktika-afrika.com/
http://www.praktika-afrika.com/
http://www.praktikum-in-afrika.de/
http://www.praktikum-in-afrika.de/
https://www.eu-japan.eu/
http://www.euro-china-ecv.de/
http://www.euro-china-ecv.de/
https://internchina.com/
https://www.kopra.org/
http://iyfsearch.com/?dn=praktikum-in-indien.de&pid=9PO755G95
http://www.soapraktikum.de/
http://www.soapraktikum.de/
http://www.smartinternchina.com/
http://www.australien-ausbildung.com/
http://www.australien-ausbildung.com/
http://www.internships.com.au/
http://www.internships.com.au/
http://centre-francais.de/
http://centre-francais.de/
https://www.cidj.com/emploi-jobs-stages/offres-de-stages
https://www.cidj.com/emploi-jobs-stages/offres-de-stages
https://www.capcampus.com/
https://www.capcampus.com/
https://www.ffa-dff.org/fr/accueil


www.dfjw.org 

Trouvez votre stage avec En-stage.com  

3.7.2.5 Großbritannien 
www.placement-uk.com/pages/index.php  

3.7.2.6 Kanada  
DKG (Deutsch-Kanadische Gesellschaft)   

3.7.2.7 Spanien 
Ofertas de practicas en el extranjero - IES Consulting 

www.oneco.org 

3.7.2.8 Südamerika 
Chile Inside | Praktikum – Freiwilligenarbeit – Work & Travel - Sprachreise - Auslands-

aufenthalte - Chile Inside 

www.chileventura.de  

El Cambio - Sprachkurse Uruguay, Sprachkurse Argentinien, Spanischkurs Argenti-

nien, Freiwilligenarbeit Argentinien/Uruguay/Südamerika, Praktikas, Studienplätze 

und Unterkünfte in Argentinien und Uruguay 

Freiwilligenarbeit und Praktikum im Ausland mit NICE 

3.7.2.9 USA 
www.cicdgo.com  

www.steuben-schurz.org 

3.7.2.10 Entwicklungs- und Schwellenländer 
www.asa-programm.de/ 

www.entwicklungsdienst.de 

www.weltwaerts.de/ 

 

https://www.dfjw.org/
https://www.dfjw.org/
http://www.en-stage.com/
http://placement-uk.com/
http://placement-uk.com/
https://www.dkg-online.de/
https://www.ies-consulting.es/
https://oneco.org/
https://oneco.org/
http://www.chileinside.cl/
http://www.chileinside.cl/
http://www.chileventura.de/
http://www.chileventura.de/
http://www.el-cambio.com/de/willkommen/
http://www.el-cambio.com/de/willkommen/
http://www.el-cambio.com/de/willkommen/
https://nice-network.org/de/
http://www.cicdgo.com/
http://www.cicdgo.com/
http://www.steuben-schurz.org/usa-interns/
http://www.steuben-schurz.org/usa-interns/
https://asa.engagement-global.de/
https://asa.engagement-global.de/
https://www.entwicklungsdienst.de/startseite/
https://www.entwicklungsdienst.de/startseite/
https://www.weltwaerts.de/
https://www.weltwaerts.de/


3.7.3  Informationsmöglichkeiten an der Christian-Albrechts-
Universität 

An der Universität gibt es viele Stellen, die Sie bei der Suche nach einem Praktikums-

platz unterstützen. Wir haben für Sie eine kleine Auswahl zusammengestellt. Sie soll-

ten es nicht unversucht lassen, sich in Ihrem Fachbereich nach Unterstützung zu er-

kundigen. Ansprechpartner können beispielsweise die Studienfachberater, die Profes-

soren, Mitarbeiter der Geschäftsstellen des International Center oder Mitglieder der 

Fachschaft sein. 

www.betriebslehre.agric-econ.uni-kiel.de/de/studium-lehre/praktikantenamt   

Hier finden Sie Informationen für das Praktikum von Agrarwissenschaftlern und Ag-

rarökonomen. 

www.erasmus.bwl.uni-kiel.de/de 

…ist die Webseite des International Office des Instituts für Betriebswirtschaftslehre an 

der CAU. Schwerpunkt ist Studium im Ausland. Unter der Rubrik „Auslandspraktia“ 

finden Sie die Folien zum Vortrag: “Praktikum im Ausland – Wirtschaftswissenschaft-

ler“ mit wertvollen Tipps und weiteren Links. 

www.foodtech.uni-kiel.de  

Informationen über Praktika für Studierende der Ökotrophologie 

www.iaeste.de  

IAESTE agiert weltweit und vermittelt bezahlte Fachpraktika im Ausland für Studie-

rende der Ingenieurs- und Naturwissenschaften ab dem 3. Fachsemester. Anlaufstel-

len sind die jeweiligen Lokalkomitees. Für Flensburg und Kiel übernimmt das Interna-

tional Center der Christian-Albrechts-Universität zu Kiel diese Aufgabe. Die vorläufige 

Bewerbung und Vermittlung sind kostenlos. Achtung: Für die Organisation kann man 

sich auch als Studierende engagieren! 

Praktika für Lehramtsstudierende 

Das Zentrum für Schulpraktische Studien bietet Beratung und Information zum päda-

gogischen Semesterpraktikum, fachdidaktischen Semesterpraktikum und zum Haupt-

praktikum für Lehramtsstudenten. 

Berufspraktika für Studierende der Psychologie  

http://www.betriebslehre.agric-econ.uni-kiel.de/de/studium-lehre/praktikantenamt
http://www.betriebslehre.agric-econ.uni-kiel.de/de/studium-lehre/praktikantenamt
http://www.erasmus.bwl.uni-kiel.de/de
http://www.erasmus.bwl.uni-kiel.de/de
http://www.foodtech.uni-kiel.de/de/Praktikantenamt
http://www.foodtech.uni-kiel.de/de/Praktikantenamt
http://www.iaeste.de/
http://www.iaeste.de/
http://www.licau.uni-kiel.de/
https://www.psychologie.uni-kiel.de/de/info-studierende/berufspraktika/berufspraktika-bachelor


Informationen zu Berufspraktika und externe Links zu Praktika 

Praktika für Studierende in der Fachergänzung 

Auf der Website des  ZfS - Zentrum für Schlüsselqualifikation – der Philosophischen 

Fakultät finden Sie unter „Fachergänzung“ Informationen zum Pflichtpraktikum für 2-

Fach-Bachelor (kein Lehramt). Praktikumskoordinatorin ist Frau Wibke Matthes, ZfS, 

Leibnizstr. 10, Tel. 0431 880 1407, matthes@zfs.uni-kiel.de . 

3.8 Messen 
Auf Messen besteht Gelegenheit direkten Kontakt zu Firmenvertretern aufzunehmen 

und sich über Praktikumsmöglichkeiten zu erkundigen. 

 

3.8.1  contacts 

Contacts ist die Firmenkontaktmesse an der Christian-Albrechts-Universität zu Kiel. 

Sie findet jedes Jahr im Mai in und um das Auditorium Maximum der Universität statt. 

Im persönlichen Gespräch und in Firmenpräsentationen informieren die Personalver-

antwortlichen der Unternehmen über den Einstieg ins Berufsleben. Die ungezwun-

gene Atmosphäre auf der Messe bietet einen idealen Rahmen, um Kontakte zu po-

tentiellen Arbeitgebern aufzunehmen und sich einen Überblick über die Erfordernisse 

des Arbeitsmarktes zu verschaffen. Infos und aktuelle Termine unter: "contacts" Fir-

menkontmesse der CAU - Internetseite 

3.8.2 Firmenkontakttag der Fachhochschule Kiel 

Jeweils in der ersten Novemberwoche findet der Firmenkontakttag auf dem Campus 

der Fachhochschule, Sokratesplatz 2, statt. Es ist eine gemeinsame Veranstaltung der 

FH mit der Industrie und Handelskammer zu Kiel. Die von Studierenden organisierte 

Messe ist als Forum der Begegnung und des Austausches gedacht. Die Aussteller 

treffen auf neugierige Studierende, die sich über die beruflichen Möglichkeiten nach 

ihrem Studium sowie über Projekte für Praxissemester und Abschlussarbeiten infor-

mieren wollen. Die Unternehmen nutzen die Gelegenheit, sich zu präsentieren und 

ambitionierte Praktikanten oder Nachwuchsmitarbeiter zu engagieren. ( Internetseite 

des Firmenkontakttages der FH KIel ) 

http://www.zfs.uni-kiel.de/
mailto:matthes@zfs.uni-kiel.de
http://www.contacts.uni-kiel.de/
http://www.contacts.uni-kiel.de/
http://www.firmenkontakttag.fh-kiel.de/
http://www.firmenkontakttag.fh-kiel.de/


3.8.3 Fachmessen und Kontaktmessen 

Unter Internetseite zum Thema Messen in Deutschland finden Sie eine Messedaten-

bank mit deren Hilfe Sie gezielt nach Fachmessen suchen können. Obwohl diese ei-

gentlich Verkaufsmessen sind bieten sie aber auch stets eine gute Gelegenheit sich 

mit Firmenvertretern bekannt zu machen.  

Kontaktmessen dienen dagegen ausschließlich der Personalrekrutierung. Informatio-

nen zu Kontaktmessen bietet Jobmessen Berufsstart  

  

http://www.auma.de/
http://www.berufsstart.de/jobmessen


 

3.9 Literaturhinweise 

Die folgenden Literaturhinweise sollen als Anregung dienen, erheben aber keinen 

Anspruch auf Vollständigkeit. 

Georg Beckmann 

Das Auslandsbuch - Arbeit, Austausch, Studium, Lernen, Reisen: Job- & 
Bildungsprogramme, Auslandserfahrung (Jobs, Praktika, Studium) 

Interconnections medien & reise; 

3. Auflage (27. Februar 2016) 

ISBN-10: 3860401939 

ISBN-13: 978-3860401934 

Preis: 17,80 € 

"Das Auslandsbuch" bringt Struktur in die Vielzahl der Angebote, die jungen Leuten 

heute offenstehen. Auf 336 Seiten finden sich etwa 300 Anbieter mit attraktiven Pro-

grammen. Unverzichtbar für alle, die von einem Auslandsjahr träumen! 

Michael Bloss 

Praktika als Karrieresprungbrett 

Februar 2014 - kartoniert - 136 Seiten  

ISBN: 3825241033  

EAN: 9783825241032  

Libri: 5511097 

Preis: 11,99 € 

Für viele Studierende und Absolventen sind Praktika wichtig, um ihr theoretisches 

Wissen anzuwenden. Aber auch um Kontakte zu Unternehmen zu sammeln, die als 

Karrieresprungbrett dienen könnten. Das Buch zeigt, wie man das Maximum aus sei-

nem Praktikum herausholt: von der Entscheidungs- und Bewerbungsphase über die 

Start-/Orientierungs- und Alltagsphase bis hin zur Abschiedsphase und zur Frage ei-

ner späteren Rückkehr ins Unternehmen. 

 

Christian Püttjer, Uwe Schnierda 



Bewerben um ein Praktikum 
Campus Verlag, 2. Auflage (2011) 
ISBN-10: 3593392429  
ISBN-13: 978-3593392424  
Preis: 9,90 € 

Auch an Praktikumsbewerber stellen die Unternehmen inzwischen hohe Ansprüche. 

Kontaktaufnahme, Lebenslauf, Anschreiben, Vorstellungsgespräch - auf dem Weg 

ins Wunschunternehmen liegen einige Herausforderungen. Die Autoren zeigen, wie 

man diese erfolgreich meistert. 

 

Doris Weidemann, Jinfu Tan  

Fit für Studium und Praktikum in China: Ein interkulturelles Trainingspro-
gramm 

Transcript, 1. Auflage 2010 

ISBN-10: 3837614654  

ISBN-13: 978-3837614657  

Preis: 17,80 € 

 

Hanna Markones, Georg Beckmann 

Praktika: EU-Einrichtungen und internationale Institutionen 

Interconnections, 1.Auflage (2011) 

ISBN-10: 3860401556  

ISBN-13: 978-3860401552  

Preis: 24,90 € 

Wegweiser für Studenten zu den Möglichkeiten, ein Praktikum in EU-Institutionen 

und weiteren internationalen Organisationen, sowohl in den EU-Ländern, aber auch 

weltweit, abzuleisten. Stellenangebote, Bewerbung, Voraussetzungen. 

 

Elke Ahlswede 
Praktikum! 
Wegweiser Journalismus 



Uvk Verlags GmbH, 1., Auflage (2010) 
ISBN-10: 3867642273  
ISBN-13: 978-3867642279 ,  
Preis: 14,99 € 
In dem anschaulich geschriebenen Ratgeber verraten ehemalige Praktikanten und er-

fahrene Redakteure, was Debütanten tun und was sie lieber lassen sollten. Schüler, 

Abiturienten, Studierende und Berufswechsler werden Schritt für Schritt durch die Sta-

tionen eines Praktikums angeleitet: von der Suche nach dem richtigen Medium und 

der erfolgreichen Bewerbung bis zu ersten Bewährungsproben und Erfolgen, vom 

rechtzeitigen Absprung über die Kontaktpflege bis zum »Geheimcode« in Praktikum-

szeugnissen 

3.10 Beratungsangebote 
Wie bei allen wichtigen Entscheidungen im Leben, kommt man nicht immer alleine 

zum Ziel, sondern braucht Rat. Zum Abschluss dieser Informationsschrift seien daher 

einige wichtige Beratungsstellen genannt: 

3.10.1 International Center der CAU 

Beim International Center der Christian-Albrechts-Universität zu Kiel erhalten Sie: 

• Informationsmaterialien für das Verfassen fremdsprachlicher Bewerbungsun-

terlagen 

• Informationsmaterialien zum Thema „Praktikum im Ausland“ 

• regelmäßige Einführungsveranstaltungen zum Thema „Praktika im Ausland“, 

Termine, unter: Internatioinal Center CAU  Bewerbungsunterlagen für das 

ERASMUS Praktika - und PROMOS Praktika-Programm 

• Sitz des örtlichen IAESTE - Lokalkomitees "iaeste" an der CAU  

Kontakt: 

Westring 400, EG, 24098 Kiel, Tel.: 0431/880-3715 

International Center CAU  

International Center CAU - Praktika  

Sprechstunde der hauptamtlichen Mitarbeiter: 

Mo. und Di. 13:00 – 15:00, Do. 09:00 – 12:00 

http://www.international.uni-kiel.de/
http://www.iaeste.uni-kiel.de/
http://www.international.uni-kiel.de/
http://www.international.uni-kiel.de/de/praktikum-im-ausland


Öffnungszeiten des Infozimmers: 

Mo. – Do. 09:00 – 12:00 und 13:00 – 16:00 und Fr.. 09:00 – 12:00 

Im Infozimmer gibt es umfangreiche Literatur zum Mitnehmen oder zur Ansicht. 

3.10.2 International Office der Fachhochschule Kiel  

Im International Office der Fachhochschule Kiel gibt es die Informationsbibliothek, die 

während der Öffnungszeiten einsehbar ist. Dort finden Sie Informationen zu Ziellän-

dern, Programmen, Partnerhochschulen und Stipendien, Nachschlagewerke und viele 

andere nützliche Informationen rund um einen Auslandsaufenthalt. Erfahrungsberichte 

ehemaliger Erasmus-Stipendiaten und –Stipendiatinnen können hier eingesehen wer-

den. Umfangreiche Informationen zum Auslandspraktikum finden Sie hier: Internatio-

nal Office FH Kiel Auslandspraktika  

Es beraten Sie zu Fragen zum Auslandspraktikum und Finanzierung der Auslandsauf-

enthalte: 

Christine Boudin und Renate Hahn. 

Kontakt: 

Fachhochschule Kiel, International Office, Sokratesplatz 4, 24149 Kiel 

Tel.: 0431 210 1800, E-Mail: international@fh-kiel.de 

Öffnungszeiten: Mo und Mi 10:00 – 12:00, Di 14:00 – 16:00, Do 12:00 – 14:00 Uhr. 

International Office FH Kiel  

3.10.3 Career Center, Christian-Albrechts-Universität zu Kiel  

Hier erhalten Sie Beratung zu allen Fragen der beruflichen Orientierung, der Bewer-

bungsphase sowie Unterstützung bei Veränderungswünschen. Beratungstermine bitte 

telefonisch vereinbaren bei Claudia Fink, Tel.: 0431/880-1251, E-Mail: careercen-

ter@uv.uni-kiel.de, Leibnizstraße 3, Raum 29, 24118 Kiel, Career Center CAU . 

3.10.4 LICAU – Lehramt International am Zentrum für Lehrer-
bildung 

Lehramt International am Zentrum für Lehrerbildung 

Lehramtsstudierende der CAU absolvieren ihre Schulpraktika in der ganzen Welt – 

http://www.fh-kiel.de/index.php?id=10017&L=0
http://www.fh-kiel.de/index.php?id=10017&L=0
http://www.fh-kiel.de/international-office
mailto:careercenter@uv.uni-kiel.de
mailto:careercenter@uv.uni-kiel.de
http://www.careercenter.uni-kiel.de/
http://www.licau.uni-kiel.de/


LICAU berät dazu. Ihre Ansprechpartnerin am Zentrum für Lehrerbildung ist Melanie 

Korn, Tel.: 880-1266, E-Mail: korn@zfl.uni-kiel.de  

Sprechstunde: Di.,13:00-15:00, Leibnizstraße 3, Raum 216,  24118 Kiel 

 

3.10.5 AStA, Christian-Albrechts-Universität zu Kiel 

ASTA Uni Kiel,  

Allgemeine Studienberatung: Volker Röhrich, ASTA - Büro 3, Studienberatung, Wil-

helm-Seelig-Platz 3, Tel.: 0431 / 880-1519,  

E-Mail: studienberatung@asta.uni-kiel.de  

Öffnungszeiten: Mo.-Fr., 10:30- 14:00 und nach Vereinbarung,  

 

3.10.6 Team Akademische Berufe, Agentur für Arbeit Kiel 

Die Beraterinnen und Berater für akademische Berufe beraten Studierende und Ab-

solventen, die sich über die Bedeutung von Schwerpunkten, Nebenfächern, Praktika, 

etc. für den Arbeitsmarkt informieren, Strategien für den Start in das Berufsleben ent-

wickeln, sich über den Arbeitsmarkt und seine Anforderungen informieren möchten 

sowie Fragen zur Bewerbung haben. 

Kontakt: 

• Sprechstunde (ohne Anmeldung) für Studierende und Absolventen:  

 Di. –Do. 8:30 – 12:30  

"Beratung in der UNI" (im Audimax Raum 118, neben dem Hörsaal A) 

 24118 Kiel 

 Di. 14:00 – 16:00 während der Vorlesungszeit 

Fachhochschule Kiel, Sokratesplatz 3, Gebäude 18, Raum 006 

• Beratung nach Vereinbarung: 

Agentur für Arbeit Kiel, Team Akademische Berufe,  

Adolf - Westphal - Str. 2,  24143 Kiel 

mailto:korn@zfl.uni-kiel.de
http://www.asta.uni-kiel.de/
mailto:studienberatung@asta.uni-kiel.de


telefonische Anmeldung: 0800 4 5555 00 (gebührenfrei), 

E - Mail: Kiel.121-Akademiker@arbeitsagentur.de  

mailto:Kiel.121-Akademiker@arbeitsagentur.de
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